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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

wenn sich die Blätter langsam verfärben
und die ersten kühleren Tage anbrechen,
beginnt eine besondere Zeit des Jahres.
Der Herbst lädt dazu ein, kurz innezuhal-
ten und auf das zu schauen, was sich in
unserer Gemeinde bewegt und entwi-
ckelt. Und auch in Hebertshausen gibt es
derzeit einiges zu berichten.
Besonders erfreulich ist die Entwicklung
rund um unser Gesundheitshaus. Mit Herrn Dr. Markus Elsenberger
haben wir einen bereits in Hebertshausen ansässigen Allgemeinme-
diziner, der künftig seine Praxis in den neuen barrierefreien Räum-
lichkeiten des Gesundheitshauses betreiben wird. Das ist für unsere
Gemeinde und insbesondere für die medizinische Versorgung vor
Ort eine sehr gute Nachricht. Das Gesundheitshaus soll zum Jahres-
wechsel bezugsfertig sein.
Damit wir das Angebot dort weiter vervollständigen können, su-
chen wir noch einen Physiotherapeuten für die Praxis im 1. Oberge-
schoss sowie einen Facharzt für die kleinere Praxis im Erdgeschoss.
Ich würde mich sehr freuen, wenn wir auch für diese beiden Berei-
che passende Interessenten finden und damit das Gesundheitshaus
zu einem wichtigen Baustein unserer örtlichen Gesundheitsversor-
gung machen können.
Auch unser Angebot für die Nahversorgung wird erweitert. Seit
dem 18. September 2026 ist vor dem Rathaus neben der Metzgerei
Forche auch ein Obst- und Gemüsestand der Familie Wallner aus
Ampermoching zu finden. Jeden Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
können Sie dort frisches Obst, Gemüse, Eier und Honig erwerben.
Ich freue mich über dieses zusätzliche Angebot und hoffe, dass viele
Bürgerinnen und Bürger davon Gebrauch machen und damit zu-
gleich unsere regionalen Anbieter unterstützen.
Ein weiteres wichtiges Projekt hat ebenfalls begonnen: Die Rena-
turierung des Kalterbachs ist gestartet. Die Maßnahme soll frist-
gerecht bis Ende September fertiggestellt werden. Mit der Re-
naturierung schaffen wir nicht nur einen ökologisch wertvollen
Lebensraum, sondern investieren auch nachhaltig in die Zukunft
unserer Gemeinde und unserer Natur.
Mit dem neuen Schuljahr hat für viele Kinder ein neuer Lebensab-
schnitt begonnen. Unsere Schule ist mit drei 1. Klassen und insge-
samt 71 Schülerinnen und Schülern ins neue Schuljahr gestartet.
Besonders unseren ABC-Schützen wünsche ich an dieser Stelle viel
Freude, Neugier und Erfolg bei ihren ersten Schritten in der Schule.
Ich hoffe, dass sie sich schnell einleben, viele neue Freunde finden
und mit Begeisterung lernen.
Auch in unseren Ortsteilen gibt es wichtige Neuigkeiten. In der
jüngsten Gemeinderatssitzung wurde der Neubau von zwei bar-
rierefreien Bushaltestellen mit Gehweg in Lotzbach beschlossen.

Damit verbessern wir die Sicherheit und die Barrierefreiheit und
schaffen eine zeitgemäße Infrastruktur für unsere Bürgerinnen und
Bürger.
Mit dem Satzungsbeschluss zur neuen Holzschleiferei wurde außer-
dem das notwendige Baurecht geschaffen. Aktuell laufen hierzu
intensive Gespräche mit Investoren. Ich hoffe sehr, dass wir hier
schon bald eine positive Entwicklung und möglichst zeitnah eine
Einigung vermelden können. Ein solches Projekt bietet Chancen für
unsere Gemeinde und könnte einen wichtigen Impuls für die wei-
tere Entwicklung setzen.
Besonders bedanken möchte ich mich bei allen Bürgerinnen und
Bürgern, die unsere Crowdfunding-Aktion für neue Defibrillatoren
unterstützt haben. Durch die große Spendenbereitschaft können
nun fünf neue Defibrillatoren in den Ortsteilen Goppertshofen,
Walpertshofen, Sulzrain, Hackermoos und Oberweilbach installiert
werden.
Mein herzlicher Dank gilt allen Spenderinnen und Spendern. Sie alle
leisten damit einen wichtigen Beitrag für die Sicherheit in unserer
Gemeinde. Denn im Notfall zählt jede Minute – und ein Defibrillator
in unmittelbarer Nähe kann Leben retten.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
all diese Beispiele zeigen: In Hebertshausen bewegt sich etwas. Vie-
le Projekte werden geplant, umgesetzt oder stehen kurz vor ihrer
Fertigstellung. Dabei ist es mir wichtig, dass wir unsere Gemeinde
gemeinsam weiterentwickeln und dabei immer auch die Bedürfnis-
se unserer Bürgerinnen und Bürger im Blick behalten.
Ich danke allen, die sich für unsere Gemeinde engagieren – in unse-
ren Vereinen, Organisationen, Feuerwehren, im Ehrenamt oder ein-
fach durch ihre tägliche Unterstützung und ihr gutes Miteinander.
Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine schöne und far-
benfrohe Herbstzeit. Nutzen Sie die kommenden Wochen, um die
Natur und die besondere Stimmung dieser Jahreszeit zu genießen.
Passen Sie gut auf sich und aufeinander auf – und vor allem:

Bleiben Sie gesund!
Ihr

Hans-Jürgen Schreier
Erster Bürgermeister
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Das Rathaus
Gemeinde Hebertshausen 
Am Weinberg 1, 85241 Hebertshausen  
Telefon 0 81 31 / 2 92 86-0 
Telefax 0 81 31 / 2 92 86-2 00  
poststelle@hebertshausen.de 
www.hebertshausen.de

Öffnungszeiten Rathaus 
Montag bis Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei  
Montag  12.00 bis 17.00 Uhr  
Donnerstag 14.00 bis 20.00 Uhr

Durchwahlnummern des Rathauses im Überblick: 

Bürgermeister
Hr. Schreier  
Vorzimmer Fr. Heigl  -1 10  
Vorzimmer Fr. Kunze  -1 11

Bauamt
Hr. Ratycz -1 70 
Fr. Kirschner -1 40 
Hr. Kölbl -2 68 
Fr. Orthofer -2 65 
Fr. Seethaler -1 90

Bücherei
Fr. Möller -2 90 
Fr. Dullinger -2 90

Bürgerbüro
Fr. Dürr  -2 30 
Fr. Isken -2 25

Fr. Lehner -2 22

Hauptverwaltung

Fr. Messner  -2 10 
Hr. Gibfried -2 50 
Fr. Ottenschläger -1 62

Kämmerei

Hr. Reichelt -2 70 
Fr. Renner -2 75

Kasse

Fr. Pohl  -1 80 
Fr. Metz -2 80

Personalamt

Fr. Stadtler  -1 20 
Fr. Stark -1 30

Weitere Einrichtungen

Bauhof  0 81 39 / 18 19

Kläranlage 0 81 39 / 68 37

Kinderbetreuung
Kindergarten/-krippe  
Ampermoching  
 0 81 39 / 74 75

St. Georg Kindergarten
 0 81 31 / 28 09 95 20

Waldkindergarten 
 www.waldzwergerl.de

Hort/Mittagsbetreuung
Kinderhaus 
Weltentdecker
 0 81 31 / 2 97 22 14

Offene Ganztagsschule
 0 81 31 / 6 66 62 49

Jugendzentrum
ZV Kinder- und  
Jugendarbeit 0 81 33 / 60 75

Kommunale Wohnungs-
baugesellschaft
 0 81 31 / 29 286 234

Kommunale 
Energieunternehmen
 0 81 31 / 29 286 233

Notfallnummer Wasser-
versorgung 08139/6837

Alle aktuellen Informationen über die 
Gemeinde Hebertshausen finden Sie auch unter:

www.hebertshausen.de

Save the Date

Christkindlmarkt Hebertshausen
Samstag, 05.12.2026
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Informationen aus dem Rathaus 

Download Hebertshausen‐App
über AppStore über Google Playstore

Wichtiger Hinweis zu Ihren 
Zahlungen an die Gemeinde
Um die Bearbeitung Ihrer Zahlungen (z.B. Grundsteuer, Gewer-
besteuer, Hundesteuer oder Gebührenbescheide) zu beschleuni-
gen und Fehler zu vermeiden, bitten wir Sie um Beachtung fol-
gender Hinweise bei Ihren Überweisungen:

Nutzen Sie den QR-Code
Auf allen unseren Bescheiden und Rechnungen finden Sie einen 
aufgedruckten QR-Code (Giro Code). Wenn Sie diesen mit Ihrer 
Banking-App einscannen, werden alle Daten inklusive Empfän-
ger, Betrag und Verwendungszweck automatisch und fehlerfrei 
ausgefüllt. Das ist für Sie der schnellste und sicherste Weg.

Alternative bei manueller Überweisung-Das Kassenzei-
chen
Sollten Sie die Überweisung traditionell oder per Online-Banking 
ohne QR-Code ausführen, tragen Sie bitte zwingend das kor-
rekte Kassenzeichen im Feld „Verwendungszweck“ ein.
Das Kassenzeichen finden sie oben rechts auf Ihrem Be-
scheid

Brennholz zum Verkauf
Im Klärwerk ist noch Hartholz für je 55 €/Ster zum Verkauf. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn Schröter unter Telefon 
08139/6837.

Neuer Gemüsestand am Freitag

Frisches Obst und Gemüse aus der Region
Seit dem 18. September 2026 gibt es freitags am Rathausplatz ne-
ben der Metzgerei Forche ein weiteres Angebot: Familie Wallner aus 
Ampermoching bietet dort frisches Obst und Gemüse sowie Honig 
und Eier an.
Betrieben wird der Stand von Stefanie und Anton Wallner, die be-
reits in Ampermoching Wallners Bauernmarkt in der Schulstraße 6 
führen. Mit ihrem zusätzlichen Verkaufsstand möchten sie nun auch 
vor Ort eine Auswahl an frischem Obst und Gemüse aus der Region 
anbieten.
Damit wird das bestehende Angebot am Freitag um eine weitere 
Einkaufsmöglichkeit für regionale und frische Produkte ergänzt. Ein 
Besuch lohnt sich!

v.l. Hans-Jürgen Schreier und Stefanie Wallner 
  Foto: Gemeinde Hebertshausen

Foto: Gemeinde Hebertshausen

Befreiung von der Abwasserabgabe
die Kleineinleiterabgabe (Abwasserabgabe) wird für Grundstücke 
erhoben, die nicht an das öffentliche Kanalnetz angeschlossen sind. 
Abgabepflichtig sind die Grundstückseigentümer.
Um für das Grundstück eine Befreiung von der Abwasserabgabe 
auszusprechen, benötigt die Gemeinde einen aktuellen Nachweis 
(nicht älter als zwei Jahre) über die fachliche Entleerung der Grube 
und die Entsorgung (die Kläranlage muss in der Regel mindestens 
einmal jährlich ordnungsgemäß entleert werden, damit das Über-
wasser in den Oberflächenwasserkanal eingeleitet werden kann).
Die betroffenen Grundstückseigentümer werden gebeten, die fach-
liche Entleerung der Grube und Entsorgung per Rechnung bis spä-
testens 30.09.2026 nachzuweisen. Soweit bis zu diesem Termin ein 
Entsorgungsnachweis nicht vorliegt, muss Ihr Grundstück zur Ab-
wasserabgabe herangezogen werden.

Mitteilung der Vieheinheiten und 
Pflanzenschutzmaßnahmen an die Ge-
meindeverwaltung

Landwirtschaftliche Betriebe mit Viehhaltung werden gebeten, ge-
mäß § 10 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung der Gemeinde Hebertshausen, ihren Viehbestand bzw. die 
Pflanzenschutzmaßnahmen bis spätestens 01.11.2026 zu melden, 
um Abwasserfreimengen bei der Abrechnung der Kanalbenut-
zungsgebühren berücksichtigen zu können. Bitte legen Sie hierzu 
das Viehverzeichnis zum Mehrfachantrag oder den Bescheid der 
Tierseuchenkasse bzw. das Formblatt des AELF für Pflanzenschutz-
maßnahmen vor.
Diejenigen die einen entsprechenden Zwischenzähler eingebaut ha-
ben erhalten den Abzug automatisch zur Endabrechnung, nachdem 
der Stand des Gartenwasser- bzw. Stallzählers der Gemeinde mit-
geteilt wurde. 
Der Versand der Ablesekarten erfolgt Anfang Dezember!
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Informationen aus dem Rathaus

Gratulation zur bestandenen Prüfung

Begrüßung neuer Mitarbeiter

Am 1. September 2026 wurden zwei neue Mitarbeiter herzlich be-
grüßt Lukas Gürtler hat seine Ausbildung zum Verwaltungsfachan-
gestellten begonnen. Michael Reischl verstärkt ab künftig das Team
im gemeindlichen Bauhof.
Bürgermeister Hans-Jürgen Schreier und der Personalrat hießen die
beiden neuen Kollegen herzlich willkommen und überreichten ih-
nen als kleine Aufmerksamkeit ein Geschenk.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und wünschen beiden einen
guten Start und viel Erfolg und Freude bei ihren neuen Aufgaben!

v.l. Bürgermeister Hans-Jürgen Schreier, Michael Reischl, Lukas
Gürtler, Jennifer Renner, Annabell Lehner (beide Personalrat)

Ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellen hat Ayca Isken er-
folgreich abgeschlossen. Dazu gratulierten Bürgermeister Hans-Jür-
gen Schreier, der Personalrat sowie alle Kollegen ganz herzlich und
überreichten ein kleines Geschenk.
Frau Isken steht künftig im Bürgerbüro als Ansprechpartnerin zu Ih-
rer Verfügung.

Alle aktuellen Informationen

über die Gemeinde Hebertshausen

finden Sie auch unter:

www.hebertshausen.de v. l. Hans-Jürgen Schreier, Ayca Isken, Jennifer Renner, Annabell
Lehner Fotos: P. Schafflik

Dr. Markus Elsenberger zieht ins
neue Gesundheitshaus

Ein weiterer wichtiger Schritt für die medizinische Versorgung in
Hebertshausen ist getan: Dr. Markus Elsenberger wird ab dem
1. Februar 2027 seine Praxis in den neuen Räumlichkeiten des
Gesundheitshauses Hebertshausen betreiben. Die entsprechende
Vertragsunterzeichnung fand jetzt mit 1. Bürgermeister Hans-Jür-
gen Schreier im Rathaus statt.
Dr. Elsenberger ist bereits seit 1997 als Allgemeinmediziner in He-
bertshausen tätig und damit seit fast als drei Jahrzehnten fester
Bestandteil der örtlichen Gesundheitsversorgung. Mit dem Um-
zug in das neue Gesundheitshaus hat er sich bewusst für moder-
ne und barrierefreie Praxisräume entschieden.
„Ich freue mich sehr, dass wir mit Dr. Elsenberger einen langjäh-
rig in Hebertshausen tätigen und erfahrenen Allgemeinmediziner
als Mieter für das neue Gesundheitshaus gewinnen konnten“,
so 1. Bürgermeister Hans-Jürgen Schreier bei der Vertragsunter-
zeichnung.
Die neuen Räumlichkeiten bieten zeitgemäße Rahmenbedingun-
gen für die hausärztliche Versorgung und sind durch ihre Barrie-
refreiheit für Patientinnen und Patienten besonders gut zugäng-
lich.
Mit dem Einzug von Dr. Elsenberger wird das Gesundheitshaus
ab Februar 2027 weiter mit Leben gefüllt. Für die Gemeinde He-
bertshausen ist dies ein wichtiger Beitrag zur Sicherung und Wei-
terentwicklung der medizinischen Versorgung vor Ort.

Dr. Markus Elsenberger und Hans-Jürgen Schreier



5

5. Ausgabe 2026 | Informationsblatt der Gemeinde Hebertshausen

. .Ampermoching. .Deutenhofen. .Gänsstall . .Goppertshofen. .Hackenhof . .Hackermoos . .Hebertshausen. .

Informationen aus dem Landratsamt
Tagsüber gut betreut – abends wieder zu Hause

Tagespflege: eine Unterstützung für Familien

Jeder Morgen beginnt gleich: Stefanie Bergmann bereitet ihrem Va-
ter das Frühstück zu, erinnert ihn an seine Medikamente und hilft
ihm beim Anziehen. Anschließend erledigt sie den Einkauf, küm-
mert sich um den Haushalt und versucht nebenbei noch ihrer Arbeit
nachzugehen. Ihren Vater möchte sie so lange wie möglich zu Hau-
se versorgen – doch die Tage werden zunehmend anstrengender.
Viele Familien im Landkreis Dachau kennen diese Situation. Die Pfle-
ge eines Angehörigen ist Ausdruck von Liebe und Verantwortung.
Gleichzeitig verlangt sie viel Kraft und Zeit. Umso wichtiger ist es zu
wissen: Niemand muss diese Aufgabe allein bewältigen.
Die meisten pflegebedürftigen Menschen wünschen sich, in ihrer
vertrauten Umgebung zu bleiben. Dabei können ambulante Pflege-
dienste oder das Pflegegeld die häusliche Pflege unterstützen. Denn
auch mit dieser Unterstützung müssen pflegende Angehörige Ihren
eigenen Alltag meistern.
„Entlastung kein Zeichen dafür, weniger für einen Menschen da zu
sein – sondern die Voraussetzung, ihn auch morgen noch mit Herz
begleiten zu können. Tagespflege kann genau diese Unterstützung
bieten: für pflegebedürftige Menschen ebenso wie für ihre Ange-
hörigen.“ erklärt Stefanie Otterbein von der Fachstelle Demografie
Managen des Landratsamtes.

Tagespflege – gemeinsam den Tag verbringen

Für die Familie Bergmann wurde die Tagespflege zur passenden Lö-
sung. An mehreren Tagen in der Woche verbringt der Vater den Tag
in einer Tagespflegeeinrichtung. Dort wird er professionell betreut
und gepflegt, nimmt an gemeinsamen Aktivitäten teil, kommt mit
anderen Menschen ins Gespräch und genießt ein abwechslungsrei-
ches Tagesprogramm. Am Abend kehrt er in sein gewohntes Zu-
hause zurück.
So bleibt das Leben in den eigenen vier Wänden erhalten – und
gleichzeitig werden pflegende Angehörige spürbar entlastet.

Die Tagespflege ergänzt die häusliche Pflege. Je nach Pflegegrad
können die Kosten über die Pflegekasse übernommen werden.
Die Leistungen für die Tagespflege können grundsätzlich zusätz-
lich zu Pflegegeld oder Pflegesachleistungen genutzt werden. Für
Menschen mit Pflegegrad 1 kann der Entlastungsbetrag eingesetzt
werden. Welche Möglichkeiten im Einzelfall bestehen, erläutert bei-
spielsweise der Pflegestützpunkt Dachau.

Tagespflege im Landkreis Dachau

Im Landkreis Dachau stehen derzeit folgende Einrichtungen zur Ver-
fügung:
TARA Tagespflege, Markt Indersdorf https://tara-tagespflege.de/
Impuls Pflegezentrum mit Herz, Bergkirchen/Günding https://www.
impuls-pflegezentrum.de/tagespflege/
BRK Tagespflege Altomünster, Altomünster https://kvdachau.brk.
de/taetigkeitsfelder/tagespflege
Weitere Informationen sowie eine Übersicht aller Angebote finden
Sie auf der Internetseite des Landratsamtes Dachau unter www.
landratsamt-dachau.de/tagespflege.

Ein Tag in der Tagespflege

Ankommen (ca. 8:00–9:00 Uhr): Ein Fahrdienst bringt die Gäste
auf Wunsch in die Tagespflege. Der Tag startet mit einem ge-
meinsamen Frühstück.
Vormittag Je nach Interesse gibt es Bewegungsangebote, Ge-
dächtnistraining, kreatives Gestalten, Gespräche oder kleine
Spiele. Auch individuelle Betreuung und pflegerische Unterstüt-
zung gehören dazu.
Mittagessen und Ruhezeit: Gemeinsames Mittagessen und an-
schließende Ruhezeit nach Wunsch
Nachmittag: Gemeinsames Kaffeetrinken, Freizeitgestaltung
wie Singen, Basteln, Spaziergänge oder saisonale Veranstaltun-
gen sorgen für Abwechslung und soziale Kontakte.
16:00–17:00 Uhr: Ein Fahrdienst bringt die Gäste wieder nach
Hause

© Landratsamt Dachau, Sina Török via Canva Pro
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Die nächste Ausgabe

des Steinbock Hebertshausen erscheint am

Freitag, 13. November 2026

Anzeigenschluss ist am

Freitag, 30. Oktober 2026

Ihr Medienberater hilft Ihnen bei Fragen

gerne weiter:

Stephan Behr

Tel.: 0841 /88543-266

E-Mail: stephan.behr@inmedia-online.de

Informationen aus dem Landratsamt
Jetzt Tickets sichern: Deutsch-Polnische Kulturtage

Der Herbst hat im Dachauer Land viel zu bieten: Vom 15. bis 18.
Oktober 2026 laden die 5. Deutsch-Polnischen Kulturtage dazu ein,
Polen mitten im Landkreis zu erleben. Kunst, Theater, Musik, Ku-
linarik und Kabarett machen die Partnerschaft mit dem Landkreis
Oswiecim (Auschwitz) unmittelbar erlebbar.
Tickets, Preise und Vorverkaufsstellen:
www.landratsamt-dachau.de/kulturtage

Kunst, die Grenzen überwindet: Vernissage „2
halbe Leben“

Donnerstag, 15.10.2026, 19.30 Uhr
Künstlervereinigung Dachau, Konrad-Adenauer-Straße 20, Dachau
Die Ausstellung zeigt Werke von Heiko Klohn aus Dachau und
Paweł Warchoł aus Oswiecim, die seit 37 Jahren ihre Kunst und
Freundschaft verbindet. Aus ihrer gemeinsamen Ausstellung ent-
stand einst die Grundlage für die heutige Landkreispartnerschaft;
an diesem Abend erhält Paweł Warchoł die Landkreisverdienstme-
daille in Bronze.

Eine Welt voller Fantasie: Theater „Republik der
Träume“

Freitag, 16.10.2026, 20.00 Uhr
Ludwig-Thoma-Haus, Augsburger Straße 23, Dachau
Das Theater des Lachens entführt ab 16 Jahren in die fantasievolle
Welt von Bruno Schulz’ „Die Zimtläden“. Puppenspiel und Live-Mu-
sik erzählen von Kindheitserinnerungen, ihrem Verblassen und den
überraschenden Momenten des Lebens.

Gemeinsam genießen und ins Gespräch
kommen: Pierogi-Kochkurs

Samstag, 17.10.2026, 14.00 Uhr
Caritas Zentren Dachau, Landsberger Straße 11, Dachau
Unter fachkundiger Anleitung lernen die Teilnehmenden, wie tradi-
tionelle polnische Pierogi hergestellt und gefüllt werden. Beim ge-
meinsamen Kochen und Probieren geht es auch um Familienrezep-
te, Esskultur und kulinarische Traditionen.

Leidenschaftliche musikalische Grenzgänge: Kon-
zert der Gruppe m.o.l.o

Samstag, 17.10.2026, 20.00 Uhr
Kunstwerke Dachau, Thomas-Schwarz-Straße 22, Dachau
m.o.l.o verbindet Ethno- und Jazzklänge mit Klezmer, Balkan- und
Weltmusik. Die drei Musiker versprechen ein energiegeladenes mu-

sikalisches Abenteuer – mal rhythmisch, mal lyrisch und immer mit-
reißend.

Kinderlesung „Dackel Dackel in Warschau“ mit
Bastel-Workshop

Sonntag 18.10.2026, 10.00 Uhr
KunstWerkRaum, Brucker Straße 6, Dachau
Autor Matthias Kneip erzählt, wie ein deutscher Dackel lernt, pol-
nisch zu bellen, und mit der Katze Malina Abenteuer in Warschau
erlebt. Anschließend gestalten die Kinder aus Wolle, Pappe und vie-
lem mehr ihren eigenen „Zug-Wackel-Dackel“.

Humorvoller Blick auf zwei Welten: Kabarett
„Präsident von Polschland“ mit Steffen Möller

Sonntag 18.10.2026, 18.00 Uhr
Erzbischöfliche Vinzenz von Paul Realschule, Marienplatz 7, Markt
Indersdorf
Steffen Möller lädt als Präsident des fiktiven Staates „Polschland“
zu einem humorvollen Blick auf deutsche und polnische Eigenheiten
ein. Das Publikum wird selbst zum Parlament und darf über skurrile
Fragen entscheiden – etwa über Mittagsruhe und Tempolimits.
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Naturschutz in der Gemeinde:
Die Renaturierungen des Kalterbachs

Mitte August begannen die Renaturierungen am Kalterbach, ein
großes Projekt, das vom Verein „Dachauer Moos e.V.“ initiiert wur-
de und nun von der Gemeinde Hebertshausen beauftragt wurde.
Diese Maßnahmen sind Teil eines „Modellprojektes“, das es in die-
ser Form so noch nicht gab: Ziel ist es dabei, den gesamten Kalter-
bach, der aus dem Feldmochinger See fließt und nahe der Kaltmüh-
le in die Amper mündet, naturnaher zu gestalten. Seit 1999 gab es
schon einige Renaturierungen, zuletzt im Spätsommer 2021. Das
Projekt ist teuer, aber es wird zu 90 Prozent gefördert, aber die en-
gagierte Gemeinde Hebertshausen finanziert die restlichen Kosten,
etwa 30.000 Euro.
Seit einigen Jahren wurde dieses aktuelle Projekt gründlich vorbe-
reitet: Um es umsetzen zu können, erwarb die Gemeinde Ufer-
grundstücke getauscht oder gekauft hatte. Zudem wird auch eine
der fünf Renaturierungen auf einer Fläche des Landkreises Dachau
stattfinden. Die Detailplanung führte das Planungsbüro „Terrabio-
ta“ durch, wobei Naturschutzverbände und auch ich fachlich sehr
stark einbezogen wurden. Ich habe als Umweltbeauftragter auch
die ökologische Bauaufsicht.
Mittlerweile ist an drei der fünf Stellen der „Rohbau“ schon fertig:
„Am Pferdehof Nord“ waren die Bagger zuerst fertig (Abb. 1): eine
große Uferschleife mit Gumpen und Stromschnellen, flachen Ufern,
aber auch einer „Eidechsengrube mit Sandarium“ (Abb. 2). Ziel ist
es insgesamt, nicht nur aquatischen Lebewesen, sondern in natur-

nahen Gewässern auch den Uferbewohnern neuen Lebensraum zu
schaffen: Ökologische Biotope sind divers, das heißt, vielgestaltig
und somit reich an ökologischen Nischen.
Die zweite Stelle war bei der „Fuchsfalle“. Auch eine Ausleitung,
aber mit mehr Wasserfläche und größeren Flachwasserbereichen
(Abb. 3). Und die dritte Stelle war die Wiederöffnung der Auslauf
zum Roßbach, der seit vielen Jahren gar kein Wasser mehr führte
(Abb. 4). Es folgt das Ufer gegenüber der Saubachmündung und
südlich davon das Landkreis-Grundstück.
Ich habe vom Rohbau gesprochen: Es wird eine neue Eisvogelwand
entstehen, die Flachen Ufer werden mit Hochstaudenpflanzen so-
wie Blühpflanzen angesät und es werden noch viele Sträucher und
Bäume im Herbst gepflanzt werden. Die letzte Renaturierung wurde
als „best practise“ Renaturierung bezeichnet, die jetzt entstehen-
den haben sogar noch zusätzliche Element und werden sich für die-
se Bezeichnung eignen.

Zigaretten-Kippen
Eine große Bitte habe ich: Bitte werfen Sie keine Zigarettenstummel
einfach auf den Boden. Das ist extrem schädlich für unser Grund-
wasser. Kippen gehören in den Restmüllbehälter!

Zu guter Letzt: Haben Sie weitere Ideen, was wir als neue Projekte
für den Naturschutz angehen könnten? Auch dann wenden Sie Sich
gerne an mich. (martinbaars@gmx.de oder 0172/8628821)
Umweltbeauftragter Dr. Martin Baars

Abb. 4: Am Roßbach Fotos: Dr. Martin Baars

Abb. 1: Renaturierung am Pferdehof

Abb 2: Eidechsengrube mit Sandarium am Pferdehof

Abb 3: An der Fuchsfalle



8

5. Ausgabe 2026 | Informationsblatt der Gemeinde Hebertshausen

. .Ampermoching. .Deutenhofen. .Gänsstall . .Goppertshofen. .Hackenhof . .Hackermoos . .Hebertshausen. .

2 Jahre Café STIMMT SO – Inklusion, die man erleben kann

Im Juni hat das Café STIMMT SO sein zweijähriges Jubiläum gefeiert.
2 Jahre voller Begegnungen, neuer Ideen, vieler kleiner und großer
Entwicklungsschritte – und vor allem 2 Jahre, in denen wir erleben
durften, wie selbstverständlich Inklusion funktionieren kann.
Seit der Eröffnung hat sich unser Café Stück für Stück weiterentwi-
ckelt. Möglich ist das vor allem durch die unglaublich vielen Men-
schen, die uns unterstützen, uns besuchen, mitarbeiten, mitdenken
und an unsere Idee glauben. Dafür möchten wir von Herzen Danke
sagen.

Ein wichtiger Bestandteil unseres Konzepts ist die Möglichkeit für
junge Menschen mit Behinderung, bei uns praktische Erfahrungen
zu sammeln. Seit 1 Jahr haben wir deshalb unseren Donnerstag aus-
geweitet und öffnen an diesem Tag von 9.00 bis 14.30 Uhr (in den
Ferien geschlossen). In dieser Zeit arbeiten wir mit Praktikantinnen
und Praktikanten mit Behinderung und geben ihnen die Möglich-
keit, Verantwortung zu übernehmen, Neues auszuprobieren und im
Arbeitsalltag immer sicherer zu werden. Was sie in den vergangenen
2 Jahren gelernt und an Selbstständigkeit gewonnen haben, ist be-
eindruckend.

Vielleicht kommt im neuen Jahr ein weiterer Wochentag dazu. Da-
mit könnten wir noch mehr jungen Menschen mit Behinderung
einen Praktikumsplatz und damit wertvolle Erfahrungen für ihren
weiteren Weg ermöglichen.
Ganz wichtig: Bei uns kann jeder bezahlen, wie er möchte!
Ein Punkt, der uns besonders wichtig ist: Im Café STIMMT SO kann
selbstverständlich bar bezahlt werden! Ebenso ist die Zahlung mit
EC-Karte oder Kreditkarte möglich.

Immer wieder hören wir, dass Gäste glauben, bei uns könne man
ausschließlich digital bezahlen oder bestellen. Das stimmt nicht.
Bei uns gibt es eine ganz normale Speisekarte, und unsere Gäste
können ganz unkompliziert bestellen und bezahlen – bar oder mit
Karte. Sie dürfen aber auch das digitale Bestell- und Bezahlsystem
nutzen, müssen aber nicht!
Auch kulinarisch hat sich unser Konzept weiterentwickelt: Am ers-
ten Wochenende des Monats stehen weiterhin unsere beliebten
Waffeln und selbstgebackenen Kuchen im Mittelpunkt. Sonntags
gibt es eine vielfältige Auswahl an Frühstücksvariationen.

Der Donnerstag hat dagegen sein eigenes STIMMT-SO-Konzept:
Dann gibt es unter anderem STIMMT SO Rolls, verschiedene Panini,
Tagessuppe, Bowls und Salate. Neu dazugekommen sind Waffel-
Pommes als Snack oder süße Nachspeise. Und schon bald dürfen
sich unsere Gäste auf eine weitere Spezialität freuen: den STIMMT
SO Bavarian Burger – eine besondere Variante in der Art einer Le-
berkäse-Semmel.

Feiern und Veranstaltungen im STIMMT SO
Unser Café kann übrigens auch für private Feiern und Veranstal-
tungen gemietet werden – beispielsweise für Geburtstage, Weih-
nachtsfeiern oder andere besondere Anlässe. Dabei sorgt unser

inklusives Team nicht nur für eine besondere Atmosphäre, sondern
auf Wunsch auch für das passende inklusive Catering.
Wer eine Veranstaltung bei uns plant oder Interesse an einer Feier
im Café STIMMT SO hat, kann sich gerne per E-Mail an info@ca-
fe-stimmtso.de wenden.
Doch bei allem, was sich in den vergangenen zwei Jahren verändert
und entwickelt hat, bleibt eines unverändert: STIMMT SO ist ein Ort
der Begegnung.

Unser Café hat vielen Menschen gezeigt, dass Inklusion nicht kom-
pliziert sein muss. Dass Menschen mit und ohne Behinderung ganz
selbstverständlich miteinander arbeiten, lachen, lernen, essen, trin-
ken und Zeit verbringen können. Und dass Inklusion dann am bes-
ten funktioniert, wenn sie nicht nur ein Konzept auf dem Papier ist,
sondern gelebt und erlebt wird.

Unser Dank gilt allen, die diesen Weg mit uns gehen und das Café
STIMMT SO zu dem machen, was es heute ist.
Und wer Lust hat, uns ehrenamtlich zu unterstützen und Teil unse-
res Teams zu werden, ist herzlich willkommen. Wir freuen uns über
jede helfende Hand! Einfach per E-Mail an info@cafe-stimmtso.de
melden.

Wir freuen uns auf alles, was noch kommt – und auf viele weitere
Begegnungen im Café STIMMT SO.
Denn bei uns stimmt’s einfach so.

#InklusionInHebertshausen
Tanja Patti
Inklusionsbeauftragte der Gemeinde Hebertshausen
„Inklusive und barrierefreie Wege entstehen dadurch, dass man sie geht“

Foto: Café STIMMT SO
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Neues Kindergartenjahr im Wald-
kindergarten: Mit neuem Bauwagen
und vielen Erlebnissen in den Herbst

Im Waldkindergarten Hebertshausen ist das neue Kindergartenjahr
gestartet. Für die Kinder der Fichtenzwergerl, Mooszwergerl und
Waldminis beginnt damit wieder eine Zeit voller gemeinsamer Erleb-
nisse, Entdeckungen und Abenteuer im Wald.
Bei den Waldminis gibt es in diesem Jahr eine besondere Neuerung:
Die Gruppe hat einen neuen Bauwagen und einen rundum erneuer-
ten Platz erhalten. Der bisherige Bauwagen wird künftig als Materi-
al-Bauwagen genutzt. Damit steht der Einrichtung zusätzlicher Platz
für Materialien und ein größeres trockenes Lager zur Verfügung.
Auch neue Kinder sind bereits in den Gruppen angekommen. Für
sie bedeutet der Start vor allem eines: den Wald, die Gruppe und
den Kindergartenalltag Schritt für Schritt kennenzulernen. Die Ein-
gewöhnungen laufen individuell und geben den Kindern die Zeit,
die sie benötigen, um Vertrauen zu fassen und sich in ihrer neuen
Umgebung wohlzufühlen.
Für die kommenden Monate ist bereits einiges geplant. Bei den The-
ater-Tagen-Dachau erwartet die Kinder ein fröhliches Theaterstück.
Auch das Adventsgärtlein wird in diesem Jahr wieder stattfinden
und für eine besondere vorweihnachtliche Atmosphäre sorgen.
Beim örtlichen Christkindlmarkt wird die Eltern-Initiative des Wald-
kindergartens–wie die Jahre zuvor–Angebote rund um das Leben im
Wald gestalten. Dabei können Besucherinnen und Besucher Span-
nendes aus der Natur entdecken und selbst erleben.
Eine Vorankündigung gibt es schon für das kommende Frühjahr:
Am 27. Februar 2027 von 14 bis 17 Uhr lädt der Waldkindergarten
zum Tag des offenen Waldes ein. Familien und alle Interessierten
sind eingeladen, den Waldkindergarten vor Ort kennenzulernen,
den Platz zu erkunden und Einblicke in den Alltag der Einrichtung
zu bekommen.
Weitere Infos unter waldzwergerl.de

Informationen von den Kinderbetreuungen

Foto: Waldkindergarten

Gratulation zu bestandenen
Weiterbildungen

Grund zur Freude gab es kürzlich bei zwei Mitarbeiterinnen der Kin-
dertageseinrichtungen St. Peter: Hans-Jürgen Schreier und der Per-
sonalrat gratulierten Sabrina Tich und Ursula Stefani ganz herzlich
zu ihren erfolgreich abgeschlossenen Weiterbildungen. Als Zeichen
der Anerkennung für ihr Engagement und ihre berufliche Weiter-
entwicklung überreichten sie den beiden Mitarbeiterinnen ein klei-
nes Präsent.
Sabrina Tich, die in der Kinderkrippe tätig ist, hat erfolgreich die
Weiterbildung zur Fachkraft in bayerischen Kindertageseinrichtun-
gen absolviert.
Auch Ursula Stefani darf sich über einen erfolgreichen Abschluss
freuen. Die Mitarbeiterin des Kindergartens ist nun staatlich geprüf-
te Kinderpflegerin.
Mit viel Einsatz und Engagement haben beide Mitarbeiterinnen
ihre Weiterbildungen erfolgreich gemeistert. Wir wünschen beiden
Mitarbeiterinnen für ihre weitere berufliche Tätigkeit weiterhin viel
Freude und Erfolg.

v.l. Krippenleitung Steffi Prinz, Andrea Seethaler, Annabell Lehner
(beide Personalrat), Sabrina Tich, Ursula Stefani, Bgm. Hans-Jürgen
Schreier, Gesamtleitung Gabi Giosele Foto: P. Schafflik
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Neues von Ihrer Nachbarschaftshilfe
Zehn Jahre Nachbarschaftshilfe Hebertshausen – „Nachbarn helfen Nachbarn“

Wir feiern Jubiläum! In diesem Jahr wird unsere Nachbarschaftshilfe
Hebertshausen e. V. zehn Jahre alt – zehn Jahre, in denen aus einer
Idee ein fester Bestandteil des Miteinanders in unserer Gemeinde
geworden ist. Grund genug, kurz innezuhalten und zurückzubli-
cken.
Angestoßen wurde unsere Gründung vom damaligen Bürgermeister
Richard Reischl mit einem einfachen, aber wirkungsvollen Anliegen:
die nachbarschaftliche Hilfe im Ort wiederzubeleben. Im Jahr 2016
haben wir unsere Arbeit aufgenommen – seither vermitteln wir klei-
ne und große Hilfen dort, wo sie gebraucht werden, ganz ohne
Fachausbildung, dafür mit viel Herz: Fahrten zum Arzt oder zum
Einkaufen, Behördengänge, Hilfe im Garten, bei handwerklichen
Aufgaben, beim Umgang mit Computer und Handy oder einfach
bei einem Besuch, der Zeit für ein Gespräch lässt.
Nachbarn helfen Nachbarn. Wer Unterstützung braucht, meldet
sich bei uns – wer Zeit und Lust hat zu helfen, engagiert sich bei
uns. Wir bringen so bis heute Menschen zusammen, die sich sonst
vielleicht nie begegnet wären.
In den vergangenen Jahren ist einiges dazugekommen. Mit der
Initiative „ALLE INKLUSIV“ bringen wir – gemeinsam mit der Be-
auftragten für Menschen mit Behinderungen und den Senioren-
beauftragten der Gemeinde – gezielt Menschen unterschiedlicher
Generationen und Lebenslagen zusammen. Das Ziel: Einsamkeit
entgegenwirken, Vorurteile abbauen und zeigen, wie bereichernd
es ist, gemeinsam Zeit zu verbringen. Unsere Vorträge erfreuen sich

großer Beliebtheit, ob Kriminalprävention oder Kräuterwanderung
– für Jeden ist etwas dabei. Veranstaltungen wie Kindertheater,
die Schenkbörse oder ein Flohmarkt gehören mittlerweile ebenfalls
zum Programm. Mit unserem vielfältigen Stand sind wir inzwischen
fester Bestandteil des Christkindlmarkts Hebertshausen und des
Ampermochinger Adventsmarkts. Auch unsere wunderbare Niko-
lausaktion erfreut von Jahr zu Jahr immer mehr Kinder im Gemein-
degebiet. Heute stehen wir unter dem Vorsitz von Nina Reichenbach
und sind mit einem engagierten Vorstands- und Helferteam für die
Gemeinde Hebertshausen im Einsatz.
Zehn Jahre Nachbarschaftshilfe – das sind für uns vor allem zehn
Jahre voller kleiner Gesten mit großer Wirkung. Dieses Jubiläum ist
für uns ein guter Anlass, all unseren ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern von Herzen Danke zu sagen, die dieses Miteinander seit
einem Jahrzehnt mit Leben füllen. Und wir laden alle Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde herzlich ein, Teil davon zu werden – sei
es als Helferin oder Helfer oder als jemand, der unsere Hilfe in An-
spruch nimmt.
Wer uns erreichen möchte, kann uns telefonisch unter 08131
29286286 oder per E-Mail an kontakt@nachbarschaftshilfe-he-
bertshausen.de kontaktieren. Wir freuen uns auf die nächsten zehn
Jahre nachbarschaftlichen Miteinanders!
Ihre Nachbarschaftshilfe Hebertshausen e. V.

Nachbarschaftshilfe
Hebertshausen e.V.

Nikoläuse gesucht für den
05. und 06.12.2026

Auch in diesem Jahr möchten wir gerne wieder möglichst vielen Kindern in unserer
Gemeinde einen Besuch des Nikolaus und Krampus ermöglichen.

Hierfür suchen wir Ehrenamtliche, die bereit wären, sich entsprechend zu verkleiden
und die Kinder zuhause zu besuchen. Die Kostüme dazu werden selbstverständlich
gestellt!

Wenn Sie sich vorstellen können, uns an einem oder beiden Abenden dabei zu
unterstützen, viele Kinderaugen zum Strahlen zu bringen, melden Sie sich gerne bei
unserer Kontaktstelle. Dort erfahren Sie auch genauere Details, wie die geplanten
Uhrzeiten und den Ablauf der Aktion.

Vielen Dank vorab für Ihre Unterstützung!
Tel.: 08131-29 286 286

E-Mail: kontakt@nachbarschaftshilfe-hebertshausen.de

Nachbarn helfen Nachbarn
Lasst uns gemeinsam

die Gemeinde Hebertshausen
menschlich und lebenswert gestalten!

Telefon: 08131 – 29 286 286
www.nachbarschaftshilfe-hebertshausen.de
kontakt@nachbarschaftshilfe-hebertshausen.de

V.i.S.d.P. Nachbarschaftshilfe Hebertshausen e.V.

Telefon 08131-33 59 780
Fax 08131-33 59 792

info@eisenmannteam.de
www.eisenmannteam.de

Goppertshofen 4
85241 Hebertshausen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8:00-18:00 Uhr
Sa. 8:00- 12:00 Uhr

Der Qualitätsprüfdienst des
Deutschen Brotinstitut e.V.
verleiht der Bäckerei Polz
jeweils ein SEHR GUT
für folgende
Brotsorten:

• Mischbrot
• Frankenlaib
• Krustenbrot
• Kürbiskernbrot
• Roggenmischbrot
• Schweizer Bauernbrot
• Ampertaler Dinkellaib

Lust auf Gewinner?

8 x in Ihrer Nähe! · Telefon 08139/6110 · www.baeckerei-polz.de
Ampermoching
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Neues aus den kommunalen Unternehmen

Abschied von den kommunalen
Unternehmen

Ein persönliches Grußwort zum Abschied
Nach drei Jahren Amtszeit habe ich mich zum
31.08.2026 von meinen Tätigkeiten bei der
Kommunalen Wohnungsbaugesellschaft
und vom Kommunalunternehmen Energie

verabschiedet.
Die Zusammenarbeit hat mir thema-
tisch und menschlich viel Freude ge-
macht, und ich übergebe beide Un-
ternehmen mit höchster Zuversicht
für eine erfolgreiche Rolle in der
Gemeinde an meine Nachfolger.
Besonderer Dank geht an die en-
gagierten Bürgerinnen und Bürger,

die in den Arbeitskreisen Mobilität,
Bürgerenergie, Gesundheitshaus

und Energy Sharing tolle Arbeit für
die Gemeinschaft geleistet und mich
mit ihrer lokalen Sicht sehr unter-
stützt haben.
In diesem Sinne – Pfiat di liabe
Gmoa! Machs guat
Ihre und Eure
Alexandra Niedenhoff
Foto: Ines Kehr-Look (Dachauer
Volksfest 2026)

Es tut sich was an der
Krautgartenstraße!
Gesundheitshaus nimmt weiter Gestalt an – neue Stichstraße folgt
voraussichtlich Ende Oktober
Wer in den vergangenen Wochen an der Krautgartenstraße unter-
wegs war, konnte den Baufortschritt deutlich beobachten: Auf der
Baustelle rund um das neue Gesundheitshaus geht es sichtbar vor-
an. Im Gebäude laufen bereits die Ausbauarbeiten, während drau-
ßen weiterhin mit Hochdruck an der neuen Stichstraße gearbeitet
wird.
Ganz ohne Überraschungen geht eine Baustelle allerdings selten
über die Bühne. Auch hier hat der Untergrund für zusätzlichen Auf-
wand und eine Verschiebung des Zeitplans gesorgt.
Tief unter der Erde wartet eine verschobene Gasleitung und mehr
Grundwasser
Besonders anspruchsvoll ist derzeit die Verlegung der Abwasserlei-
tungen. Diese liegen über die gesamte Strecke im Grundwasser. Das
war zwar bereits entsprechend eingeplant und berücksichtigt, aber
Aufgrund einer kleinen Lageabweichung einer längsverlaufenden
Gasleitung musste die Baugrube, mehrmals zusätzlich aufwändig
gesichert werden. Spundwände und zusätzliche Auftriebssicherun-
gen sind notwendig, damit während der Arbeiten alles sicher an
seinem Platz bleibt.
Eine weitere Herausforderung kam im Bereich des Anschlusses an
die Krautgartenstraße hinzu: Eine bestehende Gasleitung verläuft
unmittelbar am vorgesehenen Knotenpunkt des Schmutzwasser-
kanals. Deshalb musste die Planung angepasst und der Anschluss-
schacht für das Schmutzwasser um ca. 1,5 Meter nach Osten ver-
setzt werden. Allein dadurch sind mehrere Wochen zusätzliche
Bauzeit entstanden.
Der weitere Fahrplan steht weiterhin fest: Nach den Abwasserlei-
tungen werden die Wasserleitungen verlegt. Danach folgen Strom,
Glasfaser und die Straßenbeleuchtung. Sind auch diese Arbeiten
abgeschlossen, kann die Straße aufgebaut und schließlich asphal-
tiert, im Volksmund: „geteert“ werden.
Die Fertigstellung der Stichstraße wird derzeit für Ende Oktober
2026 erwartet. Die Asphaltierungsarbeiten sind nach aktuellem
Stand für die letzte Oktoberwoche vorgesehen. Dafür wird, wie
bereits im Juli angekündigt, abermals eine Vollsperrung notwen-
dig sein. Der Schwerlastverkehr wird in diesem Zeitraum über das
Schuster-Areal umgeleitet.
Im Gesundheitshaus läuft der Ausbau auf Hochtouren
Während draußen noch Leitungen verlegt werden, ist das Ge-
sundheitshaus selbst schon deutlich weiter. Die Fertigstellung des
Gebäudes wird weiterhin bis Ende 2026 erwartet.
Aktuell wird im Gebäude der Estrich eingebaut. Ab Ende September
ist außerdem die Montage der Balkone vorgesehen. Danach geht es
mit den weiteren Ausbau- und Fertigstellungsarbeiten Schritt für
Schritt in Richtung Einzug.
Und auf diesen Einzug freuen sich einige bereits ganz besonders:
Die ersten Mieter fiebern dem neuen Jahr bereits entgegen und
können es kaum erwarten, ihre neuen Räumlichkeiten im Gesund-
heitshaus zu beziehen.
Damit geht ein für die Gemeinde wichtiges Projekt in die letzte Bau-
phase. Mit dem Gesundheitshaus entsteht ein moderner Standort
für medizinische und gesundheitliche Angebote – und mit der neu-
en Stichstraße gleichzeitig eine zeitgemäße Erschließung des Be-
reichs.
Die letzten Meter sind also noch einmal arbeitsintensiv. Der Blick auf
das Ziel macht aber deutlich: Es geht voran!

Die Gemeinde bedankt sich ganz besonders bei allen Anliegerinnen
und Anliegern sowie bei den Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmern für ihre Geduld und ihr Verständnis während der
Bauarbeiten. Foto: MR, 16.09.2026
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Vorstellung regionaler Unternehmer

Neueröffnung von
Demeter Werbetechnik in Sulzrain

Anfang des Jahres 2026 habe ich mir mit der Eröffnung meines
eige nen Handwerksbetriebes Demeter Werbetechnik den großen
Traum erfüllt, endlich nach meinen eigenen Vorstellungen arbeiten
zu können.

Nach langer Suche fand ich schließlich in Sulzrain bei Hebertshausen
die passende Werkstatt – und damit den Ort, an dem ich meinen
langgehegten Traum verwirklichen konnte. Von Anfang an fühlte
ich mich dort wohl und dieser besondere Ort ist mir schnell ans Herz
gewachsen.

Mit meinem Betrieb möchte ich den traditionellen Glanz des Hand-
werks wieder aufleben lassen. Als Handwerksmeister lege ich größ-
ten Wert auf hochwertige Arbeit, Zuverlässigkeit und einen
erstklassigen Service für meine Kunden. Dabei ist es mir ebenso
wichtig, ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis zu bieten.

Ob Unternehmen, Privatperson oder Verein – wenn es um wirkungs-
volle Werbung geht, sind Sie bei mir genau richtig. Von Beschriftun-
gen und Folierungen über Car Wrapping, Schilder- und Lichtreklame
sowie Digitaldruck bis hin zu Messe- und Eventbeschriftungen oder
auch Werbeartikeln, begleite ich Sie von der Idee bis zur fertigen
Umsetzung.

Termine nach Absprache unter 0176 / 99 64 00 93

Bründlweg 2a, Sulzrain / Hebertshausen

Ich freue mich, von Ihnen zu hören!
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Ein halbes Jahr Lo Tagesbar –
schön, dass es Euch gibt!

Seit einem halben Jahr gibt es uns nun mitten in Hebertshau-
sen – und wir möchten einfach einmal „Danke“ sagen!

Als wir unsere Türen geöffnet haben, wussten wir natürlich nicht
genau, was uns erwartet. Ein neues Café, eine Tagesbar, eine Eisdie-
le in einer Gemeinde zu eröffnen, ist schließlich ein kleiner Sprung
ins kalte Wasser. Umso schöner ist es, wie herzlich wir in Heberts-
hausen aufgenommen wurden.
In den vergangenen Monaten durften wir viele nette Menschen
kennenlernen, interessante Gespräche führen, gemeinsam lachen,
Geburtstage und Hochzeiten feiern, Kaffee trinken, Eis schlecken
und einfach schöne Stunden miteinander verbringen. Für uns ist ge-
nau das der Grund, warum wir die Lo Tagesbar so gerne betreiben:
Es geht nicht nur um Kaffee, Kuchen oder ein gutes Getränk – es
geht vor allem um die Menschen, die zu uns kommen.
Und trotzdem haben wir das Gefühl: Da geht noch was!
Denn obwohl wir nun bereits seit einem halben Jahr hier sind, durf-
ten wir leider noch lange nicht alle Hebertshausenerinnen und He-
bertshausener bei uns begrüßen. Vielleicht kennen Sie uns bisher
nur vom Vorbeifahren, haben schon einmal einen Blick durch unsere
Tür geworfen oder haben sich vorgenommen, irgendwann einmal
vorbeizukommen.
Dann ist jetzt vielleicht der richtige Zeitpunkt!
Ob zum gemütlichen Kaffee am Nachmittag, auf ein Stück hausge-
machten Kuchen, für ein leckeres Eis mit der Familie, einen kleinen
Snack zwischendurch oder auf einen erfrischenden Drink mit Freun-
den – bei uns ist jeder herzlich willkommen.

Aber auch wir lernen jeden Tag dazu. Wir hören unseren Gästen zu,
probieren neue Ideen aus und möchten unser Angebot immer wie-
der ein Stück weiterentwickeln. Deshalb freuen wir uns über jeden
Vorschlag, jedes Feedback und natürlich auch über Wünsche unse-
rer Gäste.
Ein Treffpunkt für Hebertshausen
Unser Wunsch für die Zukunft ist eigentlich ganz einfach: Wir möch-
ten, dass die Lo Tagesbar ein Ort für alle wird.
Ein Ort, an dem man gerne vorbeischaut. Ein Ort, an dem man be-
kannte Gesichter trifft und vielleicht auch neue Menschen kennen-
lernt. Ein Ort, an dem Jung und Alt willkommen sind und an dem
man sich einfach wohlfühlen kann.
Daher möchten wir an dieser Stelle vor allem unseren bisherigen
Gästen ein großes Dankeschön aussprechen. Danke für Eure Besu-
che, Eure lieben Worte, die vielen netten Gespräche und dafür, dass
Ihr uns in den vergangenen Monaten unterstützt habt.
Und an alle, die bisher noch nicht bei uns waren, möchten wir sa-
gen:
Kommt doch einfach mal vorbei und lernt uns kennen!
Wir freuen uns darauf, auch die vielen Menschen aus Hebertshau-
sen und Umgebung zu begrüßen, die wir bisher noch nicht kennen-
lernen durften.
Auf viele weitere schöne Monate, gute Gespräche, leckeren Kaffee,
hausgemachten Kuchen, erfrischende Drinks, Eis und vor allem auf
viele neue Begegnungen!
Euer Team der Lo Tagesbar Wir freuen uns auf Euch!

The Living-Roomers – Pop und Jazz a cappella aus dem
Ampermochinger Wohnzimmer
Pia, Hilde, Dorothea, Thomas und Matthias präsentieren in diesem
Herbst im Pfarrsaal Ampermoching das Konzertprogramm „Love &
Life“. Ganz ohne Instrumente, nur mit ihren 5 Stimmen erzählt das
Quintett mal schwungvoll und voller Leichtigkeit, mal nachdenklich
und ruhig in ihren Songs über die Liebe und das Leben. Sie sind
herzlich eingeladen!

Termine:
Sonntag, der 25. Oktober 2026, 18 Uhr
Samstag, den 21. November 2026, 19 Uhr
Ort: Pfarrsaal Ampermoching, Purtlhofer Straße

Einlass ca. 20 Minuten vor Beginn, der Eintritt ist frei

Gastraum Lo Tagesbar

Stephan R. Werner und Nicolas Uwimana freuen sich auf Ihren
Besuch

Foto: Dorothea Zigldrum
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Vereinsleben
Sport, Gemeinschaft und Beachvolley-
ball pur beim 2. Munich Airport Beach
Cup Hebertshausen

Am 05. September 2026 verwandelte sich die vereinseigene Be-
achvolleyballanlage in Hebertshausen in einen Treffpunkt für Sport,
Teamgeist und gute Laune. Die Volleyballabteilung hatte zum
2. Munich Airport Beach Cup Hebertshausen eingeladen und
durfte sich über ein rundum gelungenes Turnier freuen.
Als Namensgeber und Sponsor unterstützte die Flughafen München
GmbH die Veranstaltung und stellte attraktive Sachpreise zur Verfü-
gung, die von der Volleyballabteilung durch weitere Preise ergänzt
wurden.
Bereits ab 8:00 Uhr bereitete das Helferteam die Anlage vor. Um
9:30 Uhr trafen die acht teilnehmenden Mannschaften ein, bevor
das Turnier um 10:00 Uhr begann.
Auch das Wetter spielte mit: Das angekündigte Regengebiet zog
genau rechtzeitig durch. Während der Begrüßung und des Auf-
wärmens fielen noch einige Tropfen, doch kurz nach Turnierbeginn
verzogen sich die Wolken und machten Platz für Sonnenschein. So
entwickelte sich der Tag zu einem perfekten Beachvolleyball-Tag.
Gespielt wurde im Modus „Jeder gegen jeden“, sodass jedes
Team gegen alle anderen Mannschaften antreten konnte. Bis etwa
16:30 Uhr lieferten sich die Teams spannende und faire Begegnun-
gen. Neben dem sportlichen Ehrgeiz stand vor allem der Spaß am
Beachvolleyball im Vordergrund.
Den ganzen Tag über herrschte auf der Anlage eine hervorragende
Stimmung. Die Mannschaften kamen zwischen den Spielen ins Ge-
spräch und sorgten für eine freundschaftliche und entspannte At-
mosphäre, von der sich auch 1. Bürgermeister Hans-Jürgen Schreier
überzeugen konnte.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Kaffee, Ku-
chen, frisches Obst, belegte Semmeln und gekühlte Getränke ka-
men bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern sehr gut an.
Ein besonderer Dank gilt der Flughafen München GmbH für die
Unterstützung sowie allen Helferinnen und Helfern und teilnehmen-
den Mannschaften, die mit ihrem Einsatz und ihrer guten Laune
zum Erfolg des Turniers beigetragen haben.
Nach einem Tag voller spannender Ballwechsel, guter Gespräche
und bester Stimmung bleibt vor allem eines in Erinnerung: ein ge-
lungener Beachvolleyball-Tag, der Lust auf die dritte Auflage im
kommenden Jahr macht.
Thomas Hautmann, Abteilungsleitung Volleyball, SpVgg Heberts-
hausen 1920 e.V.

KarateJiu-jitsu

www.spvgg-hebertshausen.de

Bgm-Rabl-Str. 1, 85241 Hebertshausen

SpVggHebertshausen 1920 e.V.
Abteilung Kampfsport

kampfsport@spvgg-hebertshausen.de

Selbstverteidigung lernen
▶ Realistische Selbstverteidigung
▶ Effektive Straßenkampf-Techniken
▶ Kein Sportkarate – kein Showkampf

Für Frauen, Männer und Jugendliche – unabhängig von
Alter oder Erfahrung!
Lerne, dich zu verteidigen – sicher, selbstbewusst, stark.

Unser Training vereint:
Effektive Verteidigungstechniken
Fitness und Ausdauer
Spaß und Teamwork

Sicherheit beginnt bei Dir!

Jetztmitmachen –
weil Sicherheit kein Zufall ist!

Selbstverteidigung

Hast du Freude an:
Draußen spielen?
Mit anderen Kindern Spaß haben?
Bewegung und Action?

Wir suchen:
Buben und Madl der Jahrgänge 2021 und 2022

Wir bieten:
3x unverbindliches Probetraining

Kontakt
www.spvgg-hebertshausen.de
fussball-jugend@spvgg-hebertshausen.de
Axel Bremer: 0176 - 99 159 608

ACHTUNG:Wir suchen
dringend Trainerinnen und
Trainer für unsere neuen

Jahrgänge 2017 und 2022.
(Keine fußballerische

Erfahrung notwendig!)

Immer Freitags
16:30 bis 17:30 Uhr
Bgm.-Rabl-Straße 1

•
•
•

•

•

Komm zu den

BAMBINIS
der SpVgg Hebertshausen
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Einladung
Theaterfreunde Hebertshausen

Spielgruppe der Kfd Hebertshausen

Deifi Sparifankerl
Schwank in drei Akten von Ralph Wallner

Mitwirkende:
Christina Bekeszus, Martina Maurer, Moritz Maurer, Maria Pabst, Andreas Ruhsam,

Judith Ruhsam, Dominik Schlabitz, Sylvia Schlabitz, Valentin Winkler

Regie: Martina Maurer/Sylvia Schlabitz
Bühne: Theatergruppe
Souffleuse: Christine Ruschke
Maske: Katja Dubitzky

Premiere Freitag 30.10.26 20 Uhr
2.Vorstellung Samstag 31.10.26 19 Uhr
3. Vorstellung Freitag 06.11.26 20 Uhr
4. Vorstellung Samstag 07.11.26 19 Uhr
5. Vorstellung Sonntag 08.11.26 18 Uhr
6. Vorstellung Freitag 13.11.26 20 Uhr
7. Vorstellung Samstag 14.11.26 19 Uhr

Kartenreservierung bei Sylvia Schlabitz

01520 / 4183538
oder an der Abendkasse

Eintrittspreis: 10 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Pfarrheim Hebertshausen
Franz-Schneller-Str. 1
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Saalkapazitäten bei der SpVgg Hebertshausen frei

Die SpVgg Hebertshausen 1920 e.V. bietet aktuell freie Kapazitäten in ihrem Saal-
und Gymnastikraum (160m²) an.
Der Raum (10 × 16 Meter) verfügt über einen Hallenboden und eignet sich ideal
für Tanzgruppen, Zumba, Fitnesskurse, Präventions- und Reha-Sportangebote.
Durch die großzügige Fläche bietet er optimale Bedingungen für Bewegungs- und
Kursformate unterschiedlichster Art.
Nicht möglich sind Ballsportarten.
Trainer:innen, Tanzschulen oder Gesundheitsanbieter aus Hebertshausen und
Umgebung, die einen geeigneten Raum für regelmäßige Kurse oder Proben
suchen, sind herzlich eingeladen, sich zu melden.

Kontakt:
Christian Brandt
E-Mail: christian.brandt@spvgg-hebertshausen.de
Telefon: 01525 9780389

SpVgg Hebertshausen 1920 e.V. – Raum für Bewegung und Gemeinschaft.

BIOPUTENWALLNERS
BESTE QUALITÄT.
IN BESTER VERANTWORTUNG.

Vom Acker zur Putenwiese bis
zum Hofverkauf.

Schauts vorbei!
www.wallners-bioputen.de

Gewerbestraße 13 
85241 Hebertshausen 
Telefon (08131) 5 83 25 
Mobil 0171-7 54 47 26 
E-Mail: 
kontakt@steinert-kanalbau.de
Internet: 
www.steinert-kanalbau.de 

Peter Steinert GmbHPeter Steinert GmbH
Abscheideanlagen · Dichtheitsprüfungen
Kanalanschluss · TV-Kanaluntersuchung
Reparaturen · Regenwasserzisternen
biologische Kleinkläranlagen
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Geburten in 
unserer Gemeinde

Wir gratulieren  
ganz herzlich

Johann Lukas Jakob Süß

geboren am 17.04.2026
Eltern: Sumina und Süß

80. Geburtstag
Bernhard Bachinger

Goldene Hochzeit
Irmgard und Josef Reichl

v. l. Hans-Jürgen Schreier, Irmgard Reichl, Josef Reichl
Fotos: P. Schafflik

v. l. Siegfried Patzelt, Hans-Jürgen Schreier, Bernhard Bachin-
ger, Klaus Wallner, Andreas Trinkgeld

Foto: privat

Schalten Sie eine Anzeige 
im nächsten Steinbock

Mit einer Werbeanzeige  

in unserem Hebertshausener  

Steinbock erreichen Sie Ihre  

Kunden vor Ort.  

Lokal, professionell,  

zielgerichtet.  

Sprechen Sie mich an:

Medienberater:

Stephan Behr 

Tel.: 08 41 / 88 543-266 

E-Mail:  

stephan.behr@inmedia-online.de
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Liebe Mitbürgerinnenund Mitbürger,

der Gemeinderat hat nach der konsti-tuierenden Sitzung seine reguläre Ar-beit aufgenommen. Bereits die erstenSitzungen haben gezeigt, dass wir unsmit wichtigen und zukunftsweisendenThemen befassen müssen, die unsereGemeinde langfristig prägen werden.Dabei gilt es, unterschiedliche Interes-sen abzuwägen und Entscheidungen zutreffen, die nicht immer einfach sind, aber stets das Wohl unserer
Gemeinde und ihrer Bürgerinnen und Bürger im Blick haben.
Gleich zu Beginn der neuen Sitzungsperiode machte die Situation
rund um die Kinderkrippen in Hebertshausen eine Sondersitzung
des Gemeinderates erforderlich. In der regulären Sitzung konnte
zu diesem sensiblen Thema noch keine abschließende Entschei-
dung getroffen werden. Deshalb wurde bereits eine Woche spä-
ter eine Sondersitzung einberufen, um gemeinsam mit Fachrefe-
renten die verschiedenen Möglichkeiten eingehend zu beraten.
Ergänzend fand ein Ortstermin in der Grund- und Mittelschule
sowie im Kinderhaus Weltentdecker statt, damit sich alle Gemein-
deratsmitglieder ein umfassendes Bild von den räumlichen Gege-
benheiten und den künftigen Anforderungen machen konnten.
Nach einer intensiven, sachlichen und durchaus lebhaften Dis-
kussion fasste der Gemeinderat schließlich den Beschluss, die
beiden Kinderkrippengruppen im Kinderhaus Weltentdecker zu
schließen und die betroffenen Kinder künftig in der Kinderkrippe
Ampermoching zu betreuen. Diese Entscheidung ist niemandem
leichtgefallen. Sie war jedoch notwendig, um die räumlichen Vo-
raussetzungen dafür zu schaffen, den gesetzlichen Anspruch auf
Ganztagesbetreuung für Grundschulkinder künftig erfüllen zu
können. Der Gemeinderat hat sich die Entscheidung nicht leicht
gemacht und alle Argumente sorgfältig gegeneinander abgewo-
gen. Ich bin überzeugt, dass wir damit eine tragfähige Lösung
gefunden haben, die den zukünftigen Anforderungen unserer
Gemeinde gerecht wird.Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt in der ersten Sit-
zung des Gemeinderates war die Beratung und Verabschiedung
des Haushalts. Auch in diesem Jahr stehen wir vor erheblichen
finanziellen Herausforderungen. Um einen genehmigungsfähigen
Haushalt aufstellen zu können, ist die Aufnahme eines Kredits in
Höhe von 3,6 Millionen Euro erforderlich. Diese Entwicklung zeigt
deutlich, dass die finanzielle Situation vieler Kommunen weiterhin
angespannt ist. Steigende Ausgaben und notwendige Investitio-
nen stellen uns vor große Aufgaben. Umso wichtiger ist es, ver-
antwortungsvoll mit den vorhandenen Mitteln umzugehen und
gleichzeitig die Zukunft unserer Gemeinde nicht aus den Augen
zu verlieren. Ich hoffe sehr, dass sich die Rahmenbedingungen

in den kommenden Haushaltsjahren wieder verbessern und wir
künftig auf weitere Kreditaufnahmen verzichten können.
Einen wichtigen Blick in die Zukunft warf der Gemeinderat auch
im Rahmen einer Klausurtagung am Samstag, den 11. Juli im
Sitzungssaal des Rathauses. Gemeinsam haben wir die Weichen
für die Legislaturperiode 2026 bis 2032 gestellt. In konstruktiven
Gesprächen wurden Ziele und Projekte für die kommenden Jah-
re erarbeitet, diskutiert und nach ihrer Dringlichkeit priorisiert.
Dabei stand unter anderem die Weiterentwicklung unserer Bil-
dungs- und Betreuungseinrichtungen, Investitionen in die Infra-
struktur, die nachhaltige Entwicklung unserer Gemeinde sowie
die Stärkung des gesellschaftlichen Miteinanders im Mittelpunkt.
Die Klausur war geprägt von einem offenen Austausch und dem
gemeinsamen Willen, Hebertshausen auch in den kommenden
Jahren positiv weiterzuentwickeln.Die derzeit anhaltende Hitzewelle macht uns allen deutlich, wie
wertvoll unsere natürlichen Ressourcen sind. Besonders unser
Wasser verdient einen achtsamen und verantwortungsvollen Um-
gang. Wasser ist die Grundlage unseres Lebens und keine Selbst-
verständlichkeit. Ich möchte Sie deshalb herzlich bitten, gerade in
den heißen Sommerwochen bewusst und sparsam mit unserem
Trinkwasser umzugehen. Jeder einzelne Beitrag hilft dabei, diese
wertvolle Ressource zu schützen und auch für kommende Gene-
rationen zu erhalten.Mit dem Erscheinen dieser Ausgabe beginnen für viele Familien
die Sommerferien. Ich wünsche Ihnen allen eine erholsame und
sonnige Ferienzeit. Nutzen Sie die Gelegenheit, um neue Kraft zu
schöpfen, Zeit mit Ihren Familien und Freunden zu verbringen und
schöne Momente zu genießen – ganz gleich, ob Sie verreisen oder
den Sommer in unserer schönen Heimat verbringen.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit, bleiben Sie gesund und genie-
ßen Sie die kommenden Wochen.

Herzlichst
Ihr

Hans-Jürgen Schreier
Erster Bürgermeister

Inhalt

Ausgabe Nr. 105 · 4. Ausgabe 2026• Informationen aus dem Rathaus• Informationen von den Kinderbetreuungen/
der Grund- und Mittelschule• Informationen Gemeindebücherei
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Ralf Langroth

„Die Akte Adenauer“
aus der Reihe „Die Philipp-Gerber-Roma-
ne“ , Rowohlt Taschenbuch Verlag 2021,
ISBN: 978-3-499004759, 395 Seiten,
16,00 €

Kriminalhauptkommissar Philipp Gerber und
Journalistin Eva Herden ermitteln im Schat-
ten des Kalten Krieges zwischen alten Seilschaften und junger
Demokratie.
Mitten im turbulenten Wahlkampf 1953 wird Philipp Gerber Kri-
minalhauptkommissar beim BKA. Seine Aufgabe: den Mord an
seinem Vorgänger aufzuklären. Sein Geheimnis: Wie der Ermorde-
te ist Gerber Agent der Amerikaner.
Gemeinsam mit der Journalistin Eva Herden kommt er dem Treiben
der rechtsgerichteten «Wölfe Deutschlands» auf die Spur. Wer un-
terstützt die Organisation und damit den Plan, einen führenden
linken Politiker zu töten? Gerbers Verdacht scheint ungeheuerlich.
Da wird er von Bundeskanzler Adenauer persönlich mit der Aufga-
be betraut, dessen Kontrahenten zu beschützen …

Ganz neu erschienen ist eines der eindrücklichsten Bilderbü-
cher, die ich kenne:

Andrée Poulin und Sophie Casson

„Nochmal sehen wir
nicht weg!“
(Klett Kinderbuch 2026, ISBN: 978-3-
954703357, 45 Seiten, 18,00€) ist ein
Bilderbuch über Mut, Mitgefühl und die Verantwortung,
nicht zu schweigen.

Als sie kamen, um die Füchse zu holen, habe ich geschwiegen.
Ich war ja kein Fuchs.
Als sie kamen, um die Wölfe zu holen, habe ich geschwiegen.
Ich war ja kein Wolf.
Als sie kamen, um mich zu holen, gab es keinen mehr,
der protestieren konnte.
In dieser bewegenden Tierparabel erzählt ein junger Hund die Ge-
schichte seines Großvaters – und von einer Zeit, in der „die Herzlo-
sen“ kamen und nach und nach immer mehr Tiere verschwanden.
Erst die Füchse, dann die Wölfe … und niemand sagte etwas. Bis
es zu spät war.
Inspiriert von den bekannten Worten des Theologen Martin Nie-
möller macht dieses Buch auf einfühlsame Weise deutlich, wie ge-
fährlich Gleichgültigkeit und Angst sein können – und warum es
so wichtig ist, füreinander einzustehen.
Empfohlen ab ca. 8 Jahren.

Michael Erle

Die Tote von Prittlbach
Am Freitag, den 27.11.26 liest dann der
Dachauer Autor Michael Erle aus seinem
Buch „Die Tote von Prittlbach“, einem
Lokalkrimi um eine junge Polizistin in
Elternzeit, die das Ermitteln nicht lassen
kann, erschienen im Volk Verlag 2024.
(ISBN: 978-3-86222-510-1, 256 Seiten,
16,90 €)
Auch diese Lesung beginnt um 18:30 Uhr im Großen Sitzungs-
saal des Rathauses Hebertshausen. Der Eintritt ist frei. Um An-
meldung bis zum 23.11.26 unter Tel.: 08131/29286-290 oder
per Email: buecherei@hebertshausen.de wird gebeten.
Weitere Aktionen sind noch in Planung und werden rechtzeitig
über die Tagespresse und die Hebertshausen-App bekanntge-
geben. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

© Volk Verlag 2024

© Klett Kinderbuch 2026

© rororo 2021

Buchtipps der Gemeindebücherei
Wie immer, bei uns auszuleihen:

Anlässlich des

Bundesweiten Vorlesetages
am 20.November 2026 plant die Gemeindebücherei eine

Hebertshauser Lesewoche,
die nicht nur für Kinder gedacht sein soll. Neben Vorleseaktionen in
der Schule wollen wir auch Abendveranstaltungen für Erwachsene

anbieten.

© Allitera Verlag 2025

Für Freitag, den 20.11.26, konnten wir Dr. Nor-
bert Göttler für eine Lesung aus seinem Buch
„Landpartien zur Kunst – Vom Atelier ins

Moos“ (Al-
litera Verlag
2025, ISBN:
978-3-96233-
492-5, 120
Seiten, 19,90
€) gewinnen.
Die Lesung beginnt um 18:30 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rat-
hauses Hebertshausen. Der Eintritt
ist frei. Um Anmeldung bis zum
16.11.26 unter Tel.: 08131/29286-
290 oder per Email: buecherei@
hebertshausen.de wird gebeten.
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Die Gemeindebücherei 
Hebertshausen lädt ein: 
Am Mittwoch den 7.10.2026 von 14:30 bis 
ca.15:30 Uhr findet in den Räumen der Bü-
cherei eine Lesung für Kinder ab 5 Jahren statt.
Alinde Winter liest aus dem Buch „Emmi 
& Einschwein: Schulanfang mit Eierku-
chen“ von Anna Böhm.

Der Eintritt ist frei. Um Anmeldungen bis zum 
5.10.26 per E-Mail unter buecherei@hebertshau-

sen.de oder Telefon: 08131/29286-290 wird gebeten. 

Die Titel für den 4.11. und 3.12.26 stehen noch nicht fest; 
sie werden zeitnah bekannt gegeben. Wir freuen uns auf 

viele Anmeldungen!

© Friedrich Oetinger 
Verlag 2020

Notrufe 

Polizeinotruf 1 10 

Feuerwehr 1 12 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Giftnotruf Bayern 0 89 / 19 240 

Krankentransport 19 222 

Telefonseelsorge 
Katholisch 0 800 / 111 0 222 
Evangelisch 0 800 / 111 0 111 

Frauennotruf tgl. 24 Std. 2 63 99 

Tierschutzverein Dachau e.V. 0 81 31 / 5 36 36 

Störungsdienste 

24 h Stördienst ESB Erdgas 0 81 41 / 5 02 20 

Störungsdienst Bayernwerk AG 
Störungsnummer Strom 09 41 / 28 00 33 66 
Technischer Kundenservice für Strom 09 41 / 28 00 33 11 

Impressum 
Herausgeber: Gemeinde Hebertshausen,  
Am Weinberg 1, 85241 Hebertshausen,  
Telefon 0 81 31 / 2 92 86-0, E-Mail: poststelle@hebertshausen.de, 
Vertreten durch den Ersten Bürgermeister (V.i.S.d.P.) 
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Mit Gas, Ökostrom
und Wärme.

esb.de

© Martin Bolle

Sauber

g’spart!

Bestattungen Kraus
Erd-, Feuer- und Alternativbestattungen,

Überführungen, Vorsorgen für 
Dachau und die Nachbarlandkreise

Dorfstraße 31, 85241 Hebertshausen 
OT Prittlbach, Tel.: 0 81 31 / 33 30 7-0

www.bestattungenkraus.de

Im Trauerfall sind wir kompetent und 
zuverlässig Tag und Nacht erreichbar, 

gerne kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.
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Trauer. Gedenken. Hoffnung.
Die Waldruh Amperland ist ein sorgsam 
gewählter Ort des Abschieds und des 
Gedenkens.

Inmitten des Waldes können hier zu Lebzeiten
oder für verstorbene Angehörige Ruhestätten
unter Bäumen ausgewählt werden.

Öffentliche Führungen 
finden kostenlos jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
um 11 Uhr statt. Treffpunkt vor der Kapelle.

Röhrmoos

Hebertshausen

Dachau

München

Reipertshofen AmpermochingAmpermoching

Markt 
Indersdorf

Anfahrt:

Fürstenfeld-
bruck

Tel.: 08139 49 99 844
www.waldruh-amperland.de

SSKÜCHEN TADELKÜCHEN TADEL
+WOHNMÖBEL+WOHNMÖBEL

next125

Wir machen uns stark für Sie!Wir machen uns stark für Sie!

ÜberÜber

3030
JahreJahreIndersdorfer Straße 11 Indersdorfer Straße 11 

85241 Ampermoching 85241 Ampermoching 
Tel. 0 81 39/76 67 Tel. 0 81 39/76 67 
Fax 0 81 39/77 20Fax 0 81 39/77 20  www.kuechenstadel.de www.kuechenstadel.de 

Gewerbestraße 14b 
85241 Hebertshausen 
Telefon 08131 / 61 87 62  
Telefax 08131 / 61 87 63 
info@pellinger-innenausbau.de 
www.pellinger-innenausbau.de

Komplettausbau

Trockenbauarbeiten

Dachausbau

Bodenbelagsarbeiten

Innentüren

Raumakustik

Brandschutzarbeiten

BERATUNG.
PLANUNG.
AUSFÜHRUNG.

WIR ERSCHAFFEN RÄUME.

Bitte sagen Sie‘s weiter:

www.pellinger-innenausbau.de/karriereWir bilden aus!

Schott GmbH

Bahnhofstraße 36 | 85241 Hebertshausen
Tel. 0 81 31 / 18 20 | Fax 0 81 31 / 1 44 94 

Mobil 01 71 / 8 25 27 10

www.raumausstattung-schott.de

Heizen mit Sonnenenergie.
Die Wärmepumpe macht’s möglich – 
auch in kalten Winternächten

Rosenstr. 22 | 85241 Ampermoching | Tel. 0 81 39/5 70 
www.stifter-elektro.de | info@stifter-elektro.de
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